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Der Bürgermeister  V/2012/836 
 

 
I - Ordnung und Soziales 
 
 
 
 
Vergabe der Fördermittel im freiwilligen sozialen Bereich 
 
Gremium Status Datum Beschlussqualität 
Ausschuss für Schule und Soziales Ö 09.05.2012 Entscheidung 
 
 
 
Beschlussentwurf: 
 
 
Unter dem Vorbehalt der Zustimmung der Kommunalaufsicht werden die 
diesjährigen Fördermittel von 7.000,00 € wie folgt verwendet: 
 
 
1) Förderung Seniorenfreizeitmaßnahmen 
 
    a) Aktionsbündnis Senioren in Wipperfürth                 300,00 € 

 
    b) Seniorenclubs Siebenborn, Wipperfeld, Agathaberg, 
        Kreuzberg, Hämmern, Neye, Egen, Düsterohl, 
        Ommerborn, Thier, Evangelische Kirchengemeinde 
        Wipperfürth, Seniorenkreis Kath. Kirchengemeinde 
        Wipperfürth, Frauenhilfe Klaswipper u. Kupferberg 

       (je 200,00 €)             2.800,00 € 3.100,00 € 
 
2) Lebenshilfe Frühförderung       1.000,00 € 
 
3) Ökumenische Hospiz-Initiative Wipperfürth     1.000,00 € 
           
4) - Arbeitskreis Rat und Hilfe           400,00 € 
    - Interessengemeinschaft geistig behinderter Kinder       600,00 € 
    - Arbeitskreis für die Belange behinderter Menschen       500,00 € 
    - Förderverein Tschernobylkinder in Petuchowka e. V.       400,00 € 1.900,00 €  
           7.000,00 € 
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
Im diesjährigen Haushaltsplan (Seite II – 180) stehen im Sachkonto 531900 – 
Zuschüsse an übrige Bereiche – wie im Vorjahr insgesamt 7.ooo,-- € zur Verfügung.  
 



Spendenmittel stehen nicht bereit. Im Vorjahr konnte in der Herbstsitzung eine KSK-
Spende von 4.100,00 € für den sozialen Bereich vergeben werden. Aussicht auf eine 
solche Spende besteht derzeit nicht. 
 
 
Demografische Auswirkungen: 
 
Es gibt keine direkten demographischen Auswirkungen. Die Beschlussvorlage sieht  
natürlich eine gezielte Förderung von Senioren, Einrichtungen für Familien, 
Organisationen für behinderte Menschen usw. vor. Indirekte demographische 
Auswirkungen mögen sich daraus ergeben, sind jedoch nicht messbar. 
 
 
 
Begründung: 
 
Der Beschlussentwurf für 2012 entspricht der Beschlussfassung des Ausschusses 
für Schule und Soziales für 2011 vom 25.05.2011. Der Entwurf sieht wiederum eine 
Bezuschussung des Aktionsbündnisses  Senioren in Wipperfürth vor.  Dieses 
Aktionsbündnis, an dem die Senioren- und Pflegeberatung der Stadt Wipperfürth 
maßgeblich  beteiligt ist,  organisiert in unregelmäßigen Abständen Veranstaltungen.  
Für den 2o.o6. wird eine Fahrt nach Altenberg angeboten.  Am 23.o9.2o12 findet   in 
der Alten Drahtzieherei  erneut eine  Seniorenmesse statt.  Die Messe 2010  ist auf 
enormes Interesse gestoßen.  Für den 11.12. ist   eine Adventsfeier geplant und  
auch der Termin für die Karnevalsveranstaltung 2013 steht mit dem o5. Febr. bereits 
fest. Das Aktionsbündnis lädt  regelmäßig an jedem 2. Montag im Monat zu einem 
Seniorennachmittag ein, der mittlerweile  im kath. Pfarrzentrum St. Nikolaus 
stattfindet. Das Bündnis ist zur Finanzierung seiner Arbeit auch auf Spenden 
angewiesen. Damit soll auch  finanziell nicht gut gestellten Senioren die Möglichkeit 
gegeben werden, an Veranstaltungen des Bündnisses teilzunehmen. 
 
Die Arbeit der weiteren Empfänger ist regelmäßig dargestellt worden. 
 
Es zeichnet sich ab, dass die Lebenshilfe Frühförderung im Sommer 2o12 (zum 
Ende des laufenden Schuljahres) ihre bisherigen Räume am Hindenburgplatz  
aufgeben und eine neue Unterkunft beziehen wird. 
 
Der Verein Tschernobylkinder in Petuchowka e.V.  erwartet für die Zeit vom o6.o6. – 
2o.o6. eine kleine Besuchergruppe von 6 Kindern und einer Betreuerin.  Für den 
Verein wird es immer schwieriger, Gastfamilien zu finden, die bereit sind, Kinder aus 
Weißrussland aufzunehmen.  Der städtische Zuschuss soll der Teilfinanzierung der 
auch für die kleine Gruppe entstehenden Kosten dienen. 
 
 
 
 
 
 


